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Die letzten Erstimpfungen im Impfzentrum

208 Personen nutzten den 
letzten Spontan-Impftermin
VADUZ Die letzten Erstimpfungen im 
Impfzentrum Liechtenstein sind Tat-
sache: Am Montagabend nutzten 
nochmals 208 Personen die Gele-
genheit der Impfung ohne Voran-
meldung. Wie Jürgen Schwarz, Lei-
ter des Impfzentrums, gegenüber 
Volksblatt.li erklärte, sei es zu kur-
zen Wartezeiten gekommen. Jedoch 
sei der Ablauf reibungslos gewesen. 
An den drei Terminen im September 
haben sich somit 946 Personen ohne 
Voranmeldung impfen lassen. «Ein 
super Erfolg», findet Jürgen Schwarz.  
An insgesamt 12 Terminen für Spon-
tanimpfungen wurden somit 2703 
Personen geimpft. Dies trägt 6,9 
Prozent zur Impfquote in der Liech-
tensteiner Bevölkerung bei. 
Für die Zweitimpfungen aller, die 
sich im September spontan piksen 
liessen, wird das Impfzentrum Ende 
Oktober zwar noch an drei Tagen 
impfen. Dann ist Schluss, und das 
Impfzentrum wird seine Türen 
schliessen.
Fortgeführt wird die Impfkampagne 
einerseits in sieben Arztpraxen, die 
gemeinsam rund 150 Impfungen pro 
Woche gewährleisten können. Die 
Termine dort sind für die nächsten 
Wochen aber bereits ausgebucht. Zu-
dem will die Regierung ab Mitte/En-
de Oktober neue Impfangebote in Un-
ternehmen und an zentralen Stand-
orten in den Gemeinden schaffen. 
Nähere Details sind hierzu allerdings 
noch nicht bekannt. Ungeimpfte, die 
sich nun doch noch für die Impfung 
entscheiden, müssen sich aktuell al-
so noch etwas gedulden.

Impfqoute bei 61 Prozent
Bis zum 19. September haben sich in 
Liechtenstein 61 Prozent aller Ein-
wohner für die Coronaimpfung ent-

schieden. Das geht aus den Zahlen 
des Amtes für Statistik hervor. Rund 
55,7 Prozent sind demnach bereits 
komplett geimpft – das heisst, sie ha-
ben beide notwendigen Impfdosen 
erhalten. Insgesamt wurden vergan-
gene Woche 893 Erstimpfungen ver-
abreicht. Davon sind 740 Impfungen 
auf die Impfungen ohne Voranmel-
dungen zurückzuführen.
Als Motivation für die Impfung 
nannten zahlreiche Menschen, die 
beim Impfzentrum Schlange stan-
den, die 3G-Pflicht. Das ergab eine 
Umfrage des «Volksblatts» am 13. 
September vor dem Impfzentrum. 
Seit Mittwoch ist der Einlass in In-
nenräume in vielen Freizeitberei-
chen und der Gastronomie auf Per-
sonen beschränkt, die entweder ge-
impft, genesen oder negativ auf Co-
rona getestet sind.
Am meisten Impfungen wurden in 
der vergangenen Woche in den Al-
tersgruppen der 10- bis 39-Jährigen 
verabreicht. Der Blick auf die Durch-
impfung zeigt, dass nun in fast allen 
Altersgruppen mehr als 50 Prozent 
der Einwohner komplett geimpft 
sind. Einzig die 10- bis 19-Jährigen lie-
gen noch klar unter der 50-Prozent-
Marke. Allerdings entfallen auf diese 
Gruppe nur acht Jahrgänge, da die 
Impfung erst ab 12 Jahren zugelassen 
ist. Ausserdem besteht die Möglich-
keit, sich impfen zu lassen für diese 
Altersgruppe noch nicht so lange wie 
für Volljährige.
Gesundheitsminister Manuel Frick 
sagte vor ein paar Wochen, dass er 
auf eine Impfbereitschaft von 70 Pro-
zent hofft. Viele Wissenschaftler sind 
der Ansicht, dass eine Impfquote von 
mehr als 80 Prozent nötig ist, um ei-
ne unkontrollierte Ausbreitung des 
Coronavirus in Kauf zu nehmen.  (ds)

3G-Pflicht vorsätzlich ignoriert

Eher schlechte Karten 
für das Ruggeller Rössle
RUGGELL Überraschend kam die 
Kontrolle des Amtes für Lebensmit-
telkontrolle und Veterinärwesen 
(ALKVW) nicht. In Liechtenstein gilt 
seit einer Woche die 3G-Pflicht auch 
in der Gastronomie. Die Gastrono-
men dürfen nur Personen, die ent-
weder geimpft, genesen oder nega-
tiv auf Corona getestet sind, Zugang 
zu Innenräumen gewähren. Das 
Ruggeller Restaurant Rössle hatte je-
doch in seinem Lokal aktiv darauf 
hingewiesen, dass man die 3G-
Pflicht nicht umsetzt. Wirtin Doris 
Öhri hatte dies auch bereits bei ei-
ner öffentlichen Coronademo in Va-
duz angedeutet beziehungsweise an-
deuten lassen. 

Verbale Unterstützung
Auch von den bekannten Massnah-
mengegnern und Demo-Veranstal-
tern sowie dem szenenahen You-
tube-Kanal RheinTV wurde die Kon-
trolle des ALKVW bereits erwartet. 
Mehrere Personen, die in den ver-
gangenen Wochen entsprechend in 
Erscheinung getreten sind, waren 
zur «Unterstützung» vor Ort. Die 
Beamten vom ALKVW wurden von 
den Massnahmengegnern verbal in 
die Mangel genommen, wie den 
dürftigen Informationen aus dem 
Live stream von RheinTV zu entneh-
men war. RheinTV selbst rief zudem 
mehrmals dazu auf, dass sich doch 
Anwälte, die dem Rössle helfen wol-
len, melden sollten. Wie Jungwirtin 
Ramona Öhri dem Youtube-Kanal 
RheinTV sagte, hätten die Beamten 
die Schliessung angedroht. Aller-
dings sei eine Schonfrist bis Don-
nerstag gewährt worden – das Rössle 

hat am Dienstag und Mittwoch je-
weils Ruhetag. Die Wirtin habe eine 
schriftliche Verfügung verlangt. Die-
se soll nun zugestellt werden, aller-
dings glaubt Öhri nicht, dass das ge-
schieht. Schliesslich gäbe es keine 
rechtliche Grundlage, meint Öhri. 
Auf die Kontrolle am Donnerstag sei 
man nun dennoch gespannt. «Wir 
hoffen, dass wir nicht alleine daste-
hen», so Öhri. Aber sie sei guter Din-
ge. Auch am Montag habe ein Anruf 
gereicht und schon seien «alle» da 
gewesen.

Gesetzliche Grundlagen
Tatsächlich dürfte das Rössle jedoch 
eher schlechte Karten haben. Die 
3G-Pflicht und damit auch die Kont-
rollen des Amtes begründen sich in 
der Covid-19-Verordnung. Diese wie-
derum fusst auf dem Gesundheitsge-
setz (GesG) und über den Zollvertrag 
mit der Schweiz auch auf dem Epide-
miengesetz, dem Covid-19-Gesetz 
und den entsprechenden Schweizer 
Verordnungen. Gegen eine allfällige 
Verfügung des ALKVW kann das 
Rössle zwar ein Rechtsmittel ergrei-
fen, doch eine aufschiebende Wir-
kung wird damit wohl nicht erzielt 
werden können. Schliesslich kann 
einer Verfügung die aufschiebende 
Wirkung entzogen werden, wenn da-
von auszugehen ist, dass den Anord-
nungen des Amtes nicht Folge geleis-
tet wird. Das Rössle war bereits An-
fang Sommer öffentlich in Erschei-
nung getreten, als die Wirtin in den 
Medien verkündete, dass ihr Perso-
nal sich nicht an die damals geltende 
Maskenpflicht in der Gastronomie 
halte.  (ds)

Zertifi kat für Genesene 
wohl bald länger gültig
Studienlage Rund 800 Personen in Liechtenstein besitzen derzeit ein Covid-Zertifi kat für Gene-
sene. Bald könnten es deutlich mehr werden, eine Verlängerung der Gültigkeitsdauer wird geprüft.

VON DAVID SELE

In Liechtenstein wurden seit Be-
ginn der Pandemie bislang 3425 
laborbestätigte Coronafälle ver-
zeichnet. Stand 20. September 

galten 3323 Personen als genesen.
Ein gültiges Genesenen-Zertifikat 
besitzen derzeit jedoch nur rund 
800 Personen – also jene, die inner-
halb des letzten halben Jahres die 
Infektion durchgemacht haben. Das 
Covid-Zertifikat für Genesene gilt 
nämlich nur genau sechs Monate 
lang. Folglich wird auch am morgi-
gen Mittwoch wieder bei 10 Perso-
nen die Gültigkeit ihres Genesenen-
Zertifikats erlöschen.
Um ein neues Zertifikat zu erhalten, 
müssen sie sich impfen oder testen 
lassen. Für Geimpfte ist das Zertifi-
kat derzeit ein Jahr lang gültig, für 
Getestete je nach Art des Tests 48 bis 
72 Stunden.

Evidenz muss vorhanden sein
Nun könnte die Gültigkeit des Covid-
Zertifikats für Genesene aber mögli-
cherweise auf über sechs Monate hi-
naus verlängert werden. In der 
Schweiz prüft der Bund neue Studi-
enresultate dazu, wie lange der Im-
munschutz bei Genesenen anhält.
«Wir werden sicher in der Schweiz 
und auch weltweit Anpassungen ma-
chen, sobald die Evidenz entspre-
chend vorhanden ist», sagte Patrick 
Mathys, Leiter Sektion Krisenbewäl-

tigung und internationale Zusam-
menarbeit beim Bundesamt für Ge-
sundheit (BAG), in der SRF-TV-Sen-
dung «Tagesschau» vom Montag.

Anpassungen in der Schweiz 
gelten auch für Liechtenstein
Die Gültigkeitsdauer des Genesenen-
Zertifikats ist letztmals im Juni die-
ses Jahres festgelegt worden. «Da-
mals war es noch relativ klar in Be-
zug auf die Datenlage, dass der 
Schutz bei den nicht Geimpften kür-
zer sein könnte», sagte Patrick Ma-

thys weiter. Inzwischen gebe es neue 
Studien, die auch anderes aufzeigen 
würden. 
Jegliche Anpassungen, die die 
Schweiz hinsichtlich der Gültigkeit 
der Covid-Zertifikate vornimmt, 
gelten analog auch für Liechten-
stein. Dies nur schon aus prakti-
schen Gründen: Für die Überprü-
fung der Zertifikate wird in Liech-
tenstein die Schweizer Check-App 
verwendet. In dieser App sind die 
jeweils in der Schweiz geltenden Re-
geln hinterlegt.

 (Symbolfoto: Michael Zanghellini)

Impf-Chef Schwarz: «Noch ist die 
Herausforderung nicht gemeistert»
Kurzinterview Seine Arbeit 
ist noch nicht zu Ende: Der 
Leiter des Impfzentrums 
über dessen Schliessung, 
belastende Momente und wie 
er zu seinem Job kam.

VON DAVID SELE

«Volksblatt»: Herr Schwarz, am Mon-
tag wurden die letzten Erstimpfun-
gen im Impfzentrum verabreicht. 
Wie blicken Sie auf die letzten sie-
ben Monate zurück?
Jürgen Schwarz: Wir haben bislang 
fast 24 000 Erstimpfungen und fast 
22 000 Zweitimpfungen verabreicht. 
Einige werden nun noch dazu kom-
men. Dieser Erfolg wurde durch ein 
tolles Team in der Administration 
und im Labor sichergestellt. Wir 
konnten ausserdem auf eine zuver-
lässige Zusammenarbeit mit den 
Ärzten und dem medizinischen Per-
sonal zählen. Durch diese Mann-
schaft konnte der reibungslose und 
speditive Ablauf gewährleistet wer-
den. Die Personen, die sich bei uns 
impfen lassen haben, waren durch-
weg sehr zufrieden. Es gab nur ganz 
wenige kritische Stimmen.

Die Regierung hat entschieden, das 
Impfzentrum zu schliessen. War 
dieser Entscheid richtig?
Die Impfkampagne war zunächst ge-
prägt davon, dass der Impfstoff sehr 
knapp war. Gleichzeitig gab es zahl-
reiche Anmeldungen und dadurch 
mussten die Menschen lange auf ih-
ren Termin warten. Diese Warteliste 
haben wir bis Anfang Sommer abge-
arbeitet. Danach drehte sich die Aus-
gangslage. Wir hatten plötzlich Impf-
stoff zur Genüge, aber kaum mehr 

Personen, die sich impfen lassen 
wollten. Da war es eigentlich die lo-
gische Konsequenz, dass die Regie-
rung entschieden hat, das Impfzent-
rum zu schliessen.

Durch die 3G-Pflicht ist die Nachfra-
ge dann aber plötzlich wieder ange-
stiegen. Denken Sie, dass diese Ent-
wicklung noch eine Zeit lang anhält, 
oder haben wir diesen Schub bereits 
hinter uns?
Es ist schwer zu sagen, ob sich die 
Nachfrage nachhaltig erhöht hat, 
oder ob dies ein einmaliger Ansturm 
war. Da wir keine Voranmeldungen 
haben, gibt es hierzu keine Daten.

Ich nehme an, die vergangenen Mo-
nate waren für Sie persönlich auch 
eine Herausforderung. Sind Sie nun 
auch froh, wenn es vorbei ist?
Es war zum Teil sicher belastend. 
Vor allem die Phase, als der Impf-
stoff knapp war. Man wusste nie mit 
Sicherheit, ob die Dosen auch recht-
zeitig eintreffen werden. Das ist kein 

gutes Gefühl, wenn man weiss, dass 
Hunderte Termine vereinbart sind. 
Aber mit der Schliessung des Impf-
zentrums ist meine Arbeit ja noch 
nicht getan. Es geht nun weiter mit 
den mobilen Impfungen in den Be-
trieben, die ebenfalls durch das 
Impfzentrum organisiert werden. 
Noch ist die Herausforderung also 
nicht gemeistert.

Und noch eine persönliche Frage: 
Wie wird man eigentlich Leiter ei-
nes Impfzentrums? Braucht es dazu 
einen medizinischen Hintergrund? 
Nein. Ich habe früher für die Hilco-
na gearbeitet und bin seit zwei Jah-
ren pensioniert. Die Regierung hat 
mich dann angefragt, ob ich in der 
Projektgruppe mitarbeiten möchte, 
die die ganze Impfkampagne aufge-
gleist hat. Da haben wir die ganzen 
Abläufe definiert. Und danach wur-
de mir gesagt, wenn ich es schon or-
ganisiert hätte, könne ich dies doch 
nun auch in der Praxis umsetzen. Da 
habe ich zugesagt.

 (Foto: Michael Zanghellini)
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